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WIPPERFÜRTH
LINDLAR

Colibri feiert
25. Geburtstag

Wenn Lesen zum Erlebnis wird
In Wipperfürth locken am Vorlesetag zahlreiche Veranstaltungen Zuhörer an

Kaputte Uhr
erbeutet

Strafprozessum
Tötung vertagt

WIPPERFÜRTH. Ihren 25. Ge-
burtstag feiert die Buchhand-
lung Colibri an der Marktstra-
ße am heutigen Samstag mit
einemAktionstag für alle Kun-
den. Es gibt etwas zuEssenund
zu Trinken, eine Tombola und
Musik, sagt Renate Hochstein,
Inhaberin der Buchhandlung.
Ab 11Uhr soll es los gehen. Die
kleine Feier sei ein Danke-
schön an die Kunden, so die
Buchhändlerin, die auch Ge-
rüchten entgegentritt, dass sie
das Geschäft schließen würde.
Auch wenn sie 65 Jahre alt sei,
führe sie die Buchhandlung in
derMarktstraßeweiter, betont
Hochstein. Sie freue sich da-
rauf, mit Kunden und Besu-
chern auf das Jubiläum anzu-
stoßen. (lz)
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VON NIKLAS PINNER

WIPPERFÜRTH. „Aaaandré“,
rufen die Kinder in der Alten
Drahtzieherei aus voller Keh-
le. Das gilt André Gatzke, Mo-
derator des Kindersenders Ki-
ka. ImRahmendesbundeswei-
ten Vorlesetages ist er mit sei-
ner „André-Spiele-Show“ zu
Gast in Wipperfürth und stellt
sein Spielebuch vorstellt.
Der Entertainer erhört die

Rufe Schüler und Kindergar-
tenkinder und saustmit einem
Skateboard einmal durch den
Saal und zur Bühne. Sein Spie-
lebuch umfasst 365 Spiele für
Kinder, für jeden Tag im Jahr
eines. Seine Show am Freitag
wird sogar per Livestream ins
Internet übertragen, auf der
Seite der „Kölnischen Rund-
schau“.
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Für jeden Tag
ein anderes Spiel

Die Kinder freuen sich. Der
quirlige Moderator begibt sich
sofort in die Menge und bindet
die Kinder in sein Programm
ein. Beim „Doppeltantworten“
müssen die Kinder auf seine
Fragen die Worte der Antwor-
ten immer verdoppeln. „Hast
du das verstanden?“, fragt er
eineSchülerin. „Ja, ja“, antwor-
tet sie schlagfertig. Eine Lehre-
rin darf Gatzke immer nur
falsch antworten. So muss sie
seine Frage, ob sie gerne bei
seiner Show sein, mit „Nein“
beantworten. Durch geschick-

teFragenerräterdasAlterdes
sechsjährigen Mohammed. So
wirbelt André Gatzke durch
die Reihen und bietet den Kin-
dern eine tolle Show.
An viele Orten in Wipper-

fürth gab es Vorleseaktionen.
Die Kinder der Albert-
Schweitzer Grundschule
konnten den Morgen mit „El-
mar“,demkariertenElefanten,
verbringen odermit den „Pira-
ten von nebenan“ auf hoher
See Abenteuer erleben. „Wip-

perfürth liest“ war das Motto.
Sechs Wipperfürther hatten
sich angesagt, um den Schü-
lern aus Bilderbüchern vorzu-
lesen.
Organisiert für die Schule

hat das Ganze Lehrerin Tina
Schneider. Zusammen mit
FrankMerken vonderWipper-
fürther Stadtbücherei hat sie
sich die Bücher ausgesucht.
Doch die Kinder hören nicht
nur spannende Geschichten
über den „kunterbunten Zau-

beresel“ oder von Ziegen, die
schwimmen lernen, sondern
beschäftigen sich auch nach
der Lesung weiter mit dem
Stoff. „Die Schüler gestalten zu
jedem Buch auch etwas“, so
Schneider.
Bei Lehrerin Annette Klein,

in deren Raum Lothar Palu-
bitzki aus „Elmar“ vorliest, ge-
stalten die Kinder einen rie-
sengroßen karierten Elefan-
ten. ImLeseraumvonJuliaMu-
rawski studiert Vorleserin Ni-

colaWildmit denKindern eine
Choreographie ein und Mira
Rabenau bastelt mit den Kin-
dern, die vorher „Piraten von
nebenan“ gehört haben, aus
Wäscheklammern kleine Pira-
ten.
Auf dem Marktplatz macht

am Nachmittag der Kleinbus
mit Teilnehmern der Litera-
Tour Station. Annegret Lüttge-
nau liest imBusaus ihremneu-
enBuch vor underzählt von al-
tenWipperfürther Originalen.

Station auf dem Wipperfürther Marktplatz machte die Litera-Tour. Annegret Lüttgenau (l.) las den Teilnehmern aus ihrem neuen Buch vor.
Vortrag und Lesungen erfolgten an verschiedenen Orten der Stadt. Für das Foto gruppierten sich die Teilnehmer vor demBus. (Foto . Lenzen)

VORLESETAG

Mehr als 130 000 Vorleser
haben sich nach Angaben der
Veranstalter am 13. bundeswei-
ten Vorlesetag unter dem Motto
„Deutschland liest“ beteiligt. Das
waren rund 20 000 mehr als im
Vorjahr. Die Initiatoren des Vor-
lesetags, die Zeit, Stiftung Lesen
und Deutsche Bahn Stiftung,
wollen mit dem Aktionstag ein
öffentlichkeitswirksames Zeichen
für das Lesen setzen und Freude
am (Vor-)Lesen wecken. Lang-
ristig soll so die Lesekompetenz
gefördert werden. Hunderte Kinder verfolgten in der Alten Drahtzieherei gespannt, wie

ModeratorAndréGatzke seinSpielebuchpräsentierte. (Fotos:Pinner)
In der Albert-Schweitzer-Grundschule las Dorothee Pehlke den Kin-
dern aus „Zinnober in der grauen Stadt“ vor.

LINDLAR. Zwischen 6.30 Uhr
und20Uhr sindEinbrecher am
Donnerstag in ein Einfamilien-
haus in der Straße „Auf den
Reieneichen“ eingestiegen.
Wie sie in das Haus eindran-
gen, steht laut Polizei nicht
nicht fest. Im Haus öffneten sie
gewaltsam mehrere Zimmer-
türen. Doch die Beute fiel sehr
bescheiden aus: Eine kaputte
Uhrwar alles.Hinweise zurTat
nimmt die Polizei unter dem
kostenfreien Notruf 110 entge-
gen. (cor)

LINDLAR/WIPPERFÜRTH.
VertagtwurdegesternamWip-
perfürther Gericht der Straf-
prozess um den schweren Ver-
kehrsunfall, der sich im April
auf der Neuenfelder Straße
ereignet hatte. Denn der Gut-
achter war erkrankt. Von ihm
erhofft sichdasGerichtnähere
Angaben zur Ursache des Zu-
sammenstoßeszweierPkw,bei
dem eine 60-jährige Frau aus
Lindlar ums Leben gekommen
war. Die Staatsanwaltschaft
hat den Fahrer des anderen
Autos, einen 33-jährigen
Mann, wegen fahrlässiger Tö-
tung angeklagt. Auch er ver-
letzte sich bei dem Unfall
schwer. Der Prozess soll jetzt
im Januar beginnen. (sfl)

TIPP DES TAGES Ob in der Alten Schule in Thier, auf demHolzer Kopf in Lindlar
oder im Pfarrheim Ommerborn: AmWochenende vor dem 1.
Advent findenvielerortsAdventsbasarestatt, vieledavonfürden
gutenZweck.Dort gibt esGestecke,GeschenkeundWeihnacht-
liches zuerwerben.EinAuflistungderBasareundMärkte finden
Sie auf Seite 53.


